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Musterstudienplan: BA Jüdisch-Christliche Beziehungen 
 

Der Musterstudienplan ist keine chronologische Abfolge der Studienleistungen; beachten Sie auch die 

Empfehlungen der Fachbereiche zu Stundenplangestaltung und Studienorganisation. 

Studienbeginn ab HS 2026 

 

Modul  Studienanforderung  Beschreibung  
SWS Credits  

180  
Name  

     

Major 

Vorlesung  Geschichte jüd.-chr. Dialog 2 2  Rutishauser 

Proseminar 

(Methodenseminar) 

mit schriftl. Arbeit  

Methoden jüd.-chr. Dialog 

oblig. auch für MA! 

(mit Modul 

Informationskompetenz) 

 

2 4  Rutishauser 

Steiner 

(Bartsch) 

Proseminar  

mit schriftl. Arbeit 

Inhalt: Jüdische 

Geschichte/Kultur/Religion 

 

2 4  Kalczewiak 

Erlanger 

Steiner 

Hauptseminar 

mit schriftl. Arbeit 

Inhalt: Jüdische 

Geschichte/Kultur/Religion 

/Exegese 

 

2 4  Rutishauser 

Kalczewiak 

Ederer 

Erlanger 

Steiner 

Sprachkurs  Modernhebräisch I 

(Jahreskurs) 

4 5  Blättel 

Schriftliche 

Standortbestimmung 

und 

Orientierungsgespräch 

(ab 3. Semester) 

–  – 1 Rutishauser 

Steiner 

Sprachkurs  Modernhebräisch II 

(Jahreskurs und Literatur) 

oder Bibelhebräisch 

(Jahreskurs)  

4 5 

 

8  

Blättel 

Egger 

Hauptseminar  

mit schriftl. Arbeit 

jüd.-chr. Exegese (AT/NT) 2 4  Ederer/ 

Vorholt/Rutishauser 

Tiwald/Schumacher/ 

Steiner 

Hauptseminar  

mit schriftl. Arbeit  

Spätantike: 

Patristik, Talmud, Midrasch 

2 4  Ederer/ 

Erlanger/ 
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Bloch/Emmenegger 

Tiwald 

Hauptseminar  

mit schriftl. Arbeit  

Moderne Geschichte, 

Zionismus und Staat Israel 

2 4  Erlanger 

Kalczewiak 

Saal 

Hauptseminar  

mit schriftl. Arbeit  

Spätantike: 

 Patristik;  

 Talmud, Midrasch 

2 4  Ederer/Erlanger 

Bloch/Emmenegger 

Tiwald 

weitere 

Studienleistungen im 

Fach Judaistik  

 

jüd. Denken, christliche 

Theologie des Judentums; 

jüdische Theologie des 

Christentums, 

Antisemitismus. 

Weitere: 

Seminare/Lektürekurs etc. 

- min. Dialogtagung 

(obligatorisch) 

- Studienexkursionen 

- fakultatives 

Auslandsemester1 z. B. 

Hebrew University, 

Bea Center Rom 

 642 

bzw. 

613 

Rutishauser 

Kalczewiak 

Erlanger 

Steiner 

Blättel 

Gastprofessur 

Minor4 Studienleistungen -   60   

Major 

Abschluss 

BA-Arbeit  -   10   

BA-Prüfung  mündliche Prüfung   5   

Minor: 

Im Prinzip alle Fakultäten und alle Fächer der Universität Luzern oder an anderen Universitäten (falls das Fach nicht 

auch an der Unilu angeboten wird) sind als Minor möglich. Empfohlen werden Theologie, Ethik (an der TF), 

Geschichte, Philosophie (an der KSF). 

 

 
1 Vor Beginn eines Auslandssemesters ist mind. 3 Monate vor Antritt ein Learning Agreement mit der zuständigen 
Professur bzw. Fachstudienberatung zu vereinbaren.  
2 mit Sprachkurs Modernhebräisch II 
3 mit Sprachkurs Bibelhebräisch 
4 Siehe Musterstudienplan des gewählten Minors.  


